
Ziel

Diese Veranstaltung ermöglicht den Teilnehmenden einen Erfahrungsaustausch  
mit Kolleginnen und Kollegen aus den beiden Berufsgruppen zum Fokusthema  
effiziente Verfahrensgestaltung. Sie erhalten dadurch Input für ihre berufliche  
Tätigkeit; gleichzeitig wird im direkten Austausch das gegenseitige Verständnis  
gefördert.

Zielgruppe

– Mitglieder des Zürcher Anwaltsverbands
– Richterinnen und Richter der Bezirksgerichte und des Obergerichts

Schwerpunkt Zivilprozess –  
Effiziente Verfahrensgestaltung

Eine gemeinsame Weiterbildungsveranstaltung für die  
Anwaltschaft und Gerichte

Donnerstag, 24. Oktober 2024, im Zürich Marriott Hotel, 
Neumühlequai 42, 8006 Zürich

Die interdisziplinäre Veranstaltung richtet sich an erfahrene Praktikerinnen und  
Praktiker aus den Gerichten und der Anwaltschaft und widmet sich dem Thema der 
effizienten Prozessführung und -leitung. Neben fachlichem Input bietet sie Raum, die 
Rollen der Beteiligten, die verschiedenen Interessen und die angewandten Methoden 
zu erkennen und kritisch zu diskutieren.

Nach einem Inputreferat zur Frage, ob und wie künstliche Intelligenz in der Rechts- 
praxis zur Effizienzsteigerung eingesetzt werden kann, wird in zwei Kurz-Referaten  
erörtert, wie es aus Sicht des Gerichts bzw. der Rechtsvertretung gelingen kann, Ver-
fahren effizienter zu gestalten. In drei Workshops werden ausgewählte Fragestellungen 
praktischer und prozessualer Art aus Sicht der beiden Berufsgruppen diskutiert.

Aus- und Weiterbildung
Obergericht des Kantons Zürich



Programm

ab 8.15 Uhr	 Begrüssungskaffee

8.45 Uhr	 Begrüssung/Einleitung
	 Lukas Wyss

8.55 Uhr	 Effizient dank künstlicher Intelligenz
	 Daniel Brugger

9.35 Uhr	 Effiziente richterliche Prozessleitung
	 Hannes Dubach

10.00 Uhr	 Effiziente anwaltliche Prozessführung
	 Antonio Carbonara

10.25 Uhr	 Pause

11.00 Uhr	 Workshops – Runde 1
	 1.	 Die Kunst, sich kurz zu fassen
		  Nadja Jaisli Kull und Anna Schneeberger

	 2.	 Beweisabnahmen, die sich lohnen
		  Eric Pahud und Maria Walter Burkhardt

	 3.	 Kurzer Prozess: Effizienter Umgang mit ausgewählten prozessualen Fragen
		  Tobias Aggteleky und Judith Haus Stebler 
		
12.15 Uhr	 Mittagessen

13.45 Uhr	 Workshops – Runde 2

15.00 Uhr	 Pause

15.30 Uhr	 Workshops – Runde 3

16.45 Uhr	 Abschlussdiskussion im Plenum
	 Roland Schmid 

17.00 Uhr	 Schluss der Veranstaltung; anschliessend Apéro



Mitwirkende

Tobias Aggteleky	 Dr. iur., Rechtsanwalt, 
	 Niedermann Rechtsanwälte

Daniel Brugger	 RA MLaw, Gerichtsschreiber, 
	 Bundesgericht 
	 Gründer Onlinekommentar.ch

Antonio Carbonara	 lic. iur., LL.M., Rechtsanwalt, 
	 Walder Wyss AG

Hannes Dubach	 lic. iur., Bezirksrichter/Vizepräsident, 
	 Bezirksgericht Zürich

Judith Haus Stebler	 lic. iur., Oberrichterin, 
	 Obergericht des Kantons Zürich, Handelsgericht

Nadja Jaisli Kull	 lic. iur., LL.M., Rechtsanwältin, 
	 Bär & Karrer AG

Eric Pahud	 Dr. iur., Oberrichter, 
	 Obergericht des Kantons Zürich, II. Zivilkammer

Roland Schmid	 lic. iur., Oberrichter, 
	 Obergericht des Kantons Zürich, Handelsgericht

Anna Schneeberger	 lic. iur., Bezirksrichterin, 
	 Bezirksgericht Winterthur

Maria Walter Burkhardt	 Dr. iur., LL.M., Rechtsanwältin, 
	 Nater Dallafior Rechtsanwälte AG

Lukas Wyss	 lic. iur., Rechtsanwalt, 
	 Walder Wyss AG 
	 Präsident Zürcher Anwaltsverband



Tagungsbeitrag

Fr. 420.–; im Beitrag inbegriffen sind die elektronischen Tagungsunterlagen und die Verpflegung.

Die Tagungskosten für die Mitarbeitenden der Gerichte werden von der 
Aus- und Weiterbildung des Obergerichts übernommen.

Anmeldung

Die Mitglieder des Zürcher Anwaltsverbands melden sich per E-Mail unter Angabe der Personalien 
(Titel, Name und Organisation) an aw@gerichte-zh.ch (Aus- und Weiterbildung, Obergericht Zürich) an. 
Die Mitarbeitenden der Gerichte melden sich über EasyLearn an.

Anmeldefrist

Wir bitten Sie, sich bis am 23. August 2024 anzumelden (danach Plätze auf Anfrage).

Abmeldung

Abmeldungen sind per E-Mail an aw@gerichte-zh.ch mitzuteilen.

Abmeldungen bis zum 27. September 2024 sind kostenfrei. Für Abmeldungen, die danach und bis  
zum 16.  Oktober 2024 eingehen, kann eine Umtriebsentschädigung von Fr. 150.– in Rechnung gestellt  
werden. Bei späteren Abmeldungen ist der volle Tagungsbeitrag geschuldet. 

Teilnehmerzahl

Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Teilnehmende beschränkt (30 Teilnehmende pro Berufsgruppe). 

Veranstalter

Es handelt sich um eine gemeinsame Weiterbildungsveranstaltung des Zürcher Anwaltsverbands und  
des Obergerichts des Kantons Zürich. Die Organisation des Anlasses erfolgt durch die Aus- und Weiter- 
bildung des Obergerichts. 


